
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



  

 

InfoCAD Update Juli 2024 - Programmversion 24 
 
 
 

Sehr geehrte Programmanwender, 
 
das Jahres-Update zur Programmversion 24 ist fertiggestellt und steht allen Wartungskunden auf 
unserer Homepage zum Download zur Verfügung. 
 
Hierzu melden Sie sich bitte unter Angabe Ihrer Lizenznummer auf der Service-Seite 
 
     www.infograph.de/de/service an. 
 
Bitte laden Sie die Datei 'InfoCAD_Setup_24.exe' herunter und starten Sie hiermit die 
Installation. 
 
Kunden mit Netzwerklizenzen müssen vorab die Installation des Lizenzmanagers 
'InfoNetKey_Setup_24.exe' aktualisieren. 
 
Die Neuerungen sind in der Anlage stichwortartig beschrieben. Ausführliche Funktionsbeschrei-
bungen finden Sie im Hilfesystem sowie auf der Download-Seite 
 
     www.infograph.de/de/dokumente. 
 
 
Wir wünschen allen Anwendern viel Erfolg beim Einsatz der neuen Programmfunktionen und 
verbleiben 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre  
InfoGraph  
Ingenieurgesellschaft für graphisch  
unterstützte Datenverarbeitung mbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildnachweis: Dmytro Surkov, 123rf.com 
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Neues in InfoCAD 24 
Die folgende Liste enthält die wichtigsten Neuerungen im Programmsystem gegenüber der 
Version 23. 
 
Allgemeines 

• Im 'Seite einrichten' Dialog kann jetzt die minimale 
Strichstärke für die Bildschirmdarstellung explizit ge-
wählt werden. 

• In der Strukturbeschreibung wurde eine Funktion 'Mas-
senschwerpunkte' ergänzt. Hiermit können die Massen 
und deren jeweiligen Schwerpunkte für die Objekte von 
wählbaren Teilsichten angezeigt werden. 
Die Massen aus Lasten können, sofern berechnet, eben-
falls berücksichtigt werden.     

• Die Federelemente können jetzt mit 'Reibung' berechnet 
werden. Hiermit lassen sich vielfältige Kontaktprobleme 
untersuchen. Weitergehende Möglichkeiten ergeben 
sich auch für die Pushover Methode z.B. im Zusammen-
hang mit Fertigteilen. 

• Die Liniengelenke sind ebenfalls um die Berechnungs-
möglichkeiten 'Reibung' und 'Kontakt' ergänzt worden.  

• Für die Liniengelenke können jetzt nichtlineare Feder-
kennlinien definiert werden. 

• Die in den Liniengelenken übertragenen Kräfte von Last-
fällen und Lastfallkombinationen können jetzt graphisch 
dargestellt werden. Die übertragenen Knotenkräfte ste-
hen auch tabellarisch zur Verfügung. 

• Lastfälle können jetzt per Zwischenablage ausgetauscht 
werden. 

• Für die Temperaturbeanspruchung wurden eine geo-
metrische Stab- und Flächenlast ergänzt. Damit steht 
jetzt auch eine elementunabhängige Temperaturlast zur 
Verfügung. 

• Die Funktion 'Endpunkt ändern' wurde für die UDL Las-
ten ergänzt. 

• Der Befehl 'Gruppe markieren' filtert jetzt auch ver-
schiedene Lastarten sowie die Liniengelenke in den Mo-
dellflächen. 

• Es wurde eine Tabelle mit den Querschnittswerten aller 
Polygone ergänzt. 

• Die Querschnitte an vorhandenen Bemessungsobjekten 
können neu eingeteilt werden. 

• Der Dialog zu den Berechnungseinstellungen wurde 
überarbeitet. 

• Einstellungen in der Stapelberechnung können gespei-
chert werden, ohne diese direkt zu starten. 
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Stahlbetonverbundquerschnitte 

• Für zusammengesetzte Stahlbetonverbundquerschnitte 
können jetzt auch die Massivbaunachweise nach SIA 
262 und EN 1992-1-1/1992-2 mit den Nationalen An-
hängen für den Grenzzustand der Tragfähigkeit geführt 
werden. 
- Bemessung für Biegung und Längskraft 
- Bemessung für Querkraft und Torsion 
- Nachweis der Robustheitsbewehrung 
- Nachweis der Schubfuge 

  
 
Nichtlineare Systemanalyse / Bodenmodell Mohr-Coulomb 

• Zur Berechnung des Tragverhaltens von Böden wurde 
für die Volumenelemente das Materialgesetz 
nach Mohr-Coulomb implementiert. Die Eingabepara-
meter hierfür sind der Reibungswinkel, der Dilatanzwin-
kel und die Kohäsion. 

• Zur Abschätzung der Standfestigkeit von Böschungen 
wurde die Methode der Phi-C-Reduktion implementiert. 

  

 
Dynamik 

• Bei Zeitschrittberechnungen werden jetzt auch die Ge-
schwindigkeiten und Beschleunigungen aller Zeitschritte 
gespeichert und dargestellt. Zusätzlich werden die Resul-
tierenden zur Verfügung gestellt. 

 
 
Brückenbaunachweise nach EN 1992-2 

• Die Brückenbaunachweise wurden um den British Stan-
dard BS EN 1992-2 und den Swedish Standard SS EN 
1992-2 (EKS 9 / EKS 11) erweitert. 
Folgende Nachweise wurden implementiert: 
- Bemessung für Biegung und Längskraft 
- Bemessung für Querkraft und Torsion 
- Nachweis der Robustheitsbewehrung 
- Nachweis der Schubfuge 
- Nachweis gegen Ermüdung für Beton unter Längs- 
  kraft, Querkraft und Torsion 
- Nachweis gegen Ermüdung für Betonstahl und Spann-    
  stahl 
- Nachweis der Dekompression 
- Nachweis der Rissbewehrung, Berechnung der Riss- 
  breite 
- Nachweis der Betonspannungen 
- Nachweis der Betonstahl- und Spannstahlspannungen 

 



InfoCAD 24 Update-Informationen 
 
 

3 

Einzelrissnachweis 

• Der Nachweis für Betonstahl mit frei definierbarer 
Streckgrenze wurde ergänzt. 

 

 
BIM / ICX 

• Die ICX-Schnittstelle ist umfangreich erweitert worden. 
So können hierüber jetzt auch z.B. Einwirkungskombi-
nationen, Lastfallkombinationen, Bewehrungslagen etc. 
ausgetauscht werden. Das vollständige EXPRESS Sche-
ma ist in der Datei Icx-03.html aufgeführt. 

 

 

 
BIM / IFC 

• Der Datenaustausch im Format IFC 4.3 nach ISO 16739-
1:2024 wurde implementiert. 

 

 
 
Hilfsprogramm InfoCopy 

• Dateien, die im Gebrauch sind, werden vom Kopiervor-
gang ausgenommen und gemeldet.  

 

 
 
Lizenzmanager für Netzwerklizenzen 

• Der Lizenzmanager kann jetzt optional in regelmäßigen 
Abständen die Lizenzdaten automatisch aktualisieren.  
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